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Güstrower Anzeiger - Freitag, 09.05.2008

Zwei Podestplätze für Güstrower
Quartett
Halbmarathon: Bockelmann Landesmeister 
Neubrandenburg/Güstrow
Marian-Bernd Pries

Der Neubrandenburger Halbmarathon ist traditionell auch 
Landesmeisterschaft. 130 Läuferinnen und Läufer
bewarben sich am vergangenen Wochenende auf dem 
10-Runden-Kurs im Kulturpark um die Titel. Mit jeweils 
zwei Aktiven vom LSV Güstrow, LAC Mühl Rosin und dem
LSV Teterow hatten nur wenige Läufer aus dem Landkreis
Güstrow den Weg in die Vier-Tore-Stadt gefunden.

Den größten Erfolg errang erwartungsgemäß Dirk
Bockelmann vom LAC. Bei idealen Bedingungen – windstill
und sonnig, aber nicht zu warm – spulte er seine Runden
herunter, ließ nur den beiden favorisierten Schwerinern
Mathias Ahrenberg und Danny Thewes den Vortritt und
belegte in 1:16:35h einen tollen 3. Platz in der
Gesamtwertung. Damit waren ihm der Titel in seiner
Altersklasse M40 und vor allem auch die wichtigen 25,5
Punkte in der Landescup-Wertung nicht zu nehmen. 
Bockelmanns Vereinskamerad Gerald Ullerich belegte in 
der gleichen Altersklasse in 1:23:36 Stunden den 5. Platz.

Der Laufsportverein aus der Kreisstadt blieb diesmal ohne 
Medaille. Das konnte auch von vornherein nicht das Ziel 
von Andreas Wurm sein. Der 4. Platz, den er in der M 35
schließlich belegte, kann sogar als positive Überraschung
gewertet werden. Die wird noch durch die gute Zeit von 
1:28:56h aufgewertet.

Sohn Johannes Wurm war über die 7,5-Kilometer-Strecke 
unterwegs. Auf der wurden zwar keine 
Meisterschaftsmedaillen vergeben, aber hier galt es für die
Jugendlichen LC-Punkte zu erringen. Der 15-Jährige hielt
sich wacker und konnte sich im Ziel als Dritter über 23
LC-Punkte freuen.

Erstmals konnten die Teterower Läufer eine
Landesmeisterschafts-Medaille nach Hause nehmen.
Überraschend ging der 3. Platz in der M 35 in neuer
persönlicher Bestzeit von 1:27:29h an Nils-Steffen Utke 
vom Laufsportverein der Bergringstadt. Das freute
natürlich Vereinschef Peter Dammann ganz besonders, der
selbst auch am Start war und in 1:50:05h Platz neun in 
der Altersklasse M45 belegte.


